
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Russisch als zweite Fremdsprache ab Klasse 6 bis zum Abitur 
 
 

Teil europäischer Sprachenvielfalt 

 

Das Fach Russisch hat am Gymnasium 

Alfeld eine jahrzehntelange Tradition als 

zweite Fremdsprache, was viele immer noch 

ungewöhnlich finden. 

 

Dabei ist Russisch eine der am meisten 
gesprochenen Sprachen Europas – es 

leben mehr als 100 Millionen russisch-

sprachige Menschen in Europa, allein in 

Deutschland mehr als vier Millionen. Das 

Erlernen des Russischen eröffnet einem 

außerdem die anderen slawischen 
Sprachen und damit nahezu ganz 

Osteuropa, vor allem unsere Nachbarländer 

Polen und Tschechien. 

 

Zwischen Russland und Deutschland ist im 

Verlauf der letzten drei Jahrhunderte ein 
Verhältnis entstanden, das sich in den 

Bereichen Handel, Wirtschaft und Kultur 
zeigt. In Deutschland bemerken wir es vor 

allem daran, dass es viele Familien gibt, die 

Russisch als Herkunfts- oder Familien-

sprache pflegen. 

 

Das Fach Russisch wird am Gymnasium ab 

der sechsten Klasse als zweite Fremd-

sprache unterrichtet und baut die sprach-
lichen Fähigkeiten der Schülerinnen und 

Schüler aus. Dabei werden kulturelle, 

soziale, ökologische, ökonomische und 

politische Themen behandelt. 

Ist Russisch schwer? 

 

Russisch ist so schwer wie andere 

Fremdsprachen auch, es gelten die gleichen 

Anforderungen. 

 

Die russische Sprache ist sehr lebendig und 

wortreich. Man muss - wie für andere 

Fremdsprachen auch - Vokabeln lernen. 

 

Der internationale Wortschatz, der aus dem 

Deutschen und Englischen bekannt ist, ist 

recht umfangreich: teatr, kino, stul, smartfon 

(Lautbild mit deutschen Buchstaben). 

 

Das russische Alphabet lernt sich schnell, 

dennoch lassen wir den Schülerinnen und 

Schülern beim Erlernen Zeit. Die neue 

Druck- und Schreibschrift zu üben braucht 

zu Beginn etwas Zeit. 

 

Das Gymnasium Alfeld bietet: 
 

 Arbeit mit dem zeitgemäßen Lehrwerk 

Dialog (Cornelsen Verlag) 

 

 Teilnahme an Sprachwettbewerben und 

Olympiaden 

 

 Elternabende mit einer Russischlehrkraft 

für interessierte Eltern (Jg. 6), die auch das 

kyrillische Alphabet lernen möchten 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein kleines Übungsangebot zum ersten Kennenlernen der russischen 
Sprache ist über diesen QR-Code aufrufbar. 

 
 
 


